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1 Erläuterungen zur Gewerbeanzeigenstatistik

Aufgabe der Gewerbeanzeigenstatistik ist es, das Meldegeschehen
in seinei Gesamtheit dazustellen und damit Alrfschlüsse über Grun-
dungen und Stillegungen von Untemehmen und Betrieben zu ge-
winnen.

Ab Berichtsmonat Januar 2000 wurden in den Tabellen folgende
Anderungen vorgenonrnen:

1. ln den Tabellen 1.1 und 1.2 (Gewerbeanrneldungen) wird die
Bezeichnung "Echte Neuenichtung" durch die Bezeichnung

"Betnebsgrundung" ersetzt; der Begriff bleibt in seinem lnhalt
unverändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 3.1. und 3.2 (Gewerbeabmeldungen) wird

"Teiweise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes"
nrcht mehr gesonded nachg$/iesen. Diese Position ist ab
Januar 2000 Bestandteil der "Betriebsaufgaben", die nunmehr
die frühere Bezeichnung "Still€ung eines echten Betriebes"
ersetzt.

1.1 Rechtsgrundlage und Erhebungsmethode

Das "Geseu zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge-
werberechtlicner Vorschriften" vom 23. 11.1$§4 (siele BGBI. I, S.
3475 ff.) ordnet ab 1996 die Durchfuhrung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Arskunftspflichtig
sind die Gelverbekeibenden, die nach § 14 d€r @werbeordnung
(GeuO) tedes stelende Ciewerbe oder den Betrieb einer Zweignre-
dedassung oder erner unselbständigen Zwergstelle clen zuständigen
Behorden anzeigen müssen. Sie erfullen ihre statistische Aus-
kunftspflicht durch Erstattung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behorden, dre diese Angaben an die statistischen Ämter der Länder
übermrtteln. Dieser Anze(7epflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formuhren nacnzukollrnen, unterschleden nach Anmeldungen,
Umrneldungen oder Abrneldungen.

Eine Anrnerdung rst abzugeben ber

- erner Neuernchtung,

- oer Ubernahme eines Betriebes durch lGuf, Pacht, Erbe, der
An@rung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellsclnfters,

- ZUzW aus einern anderen Meldebezirk.

eire Umrneldung bei

- enOerung oder Erweiterung der wirtschaftftclren Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezrks,

elne Abrneldung ber

- vollstandlger Aufgabe des gesamten Gewerbebetnebes,

- teilweiser Algabe eines weiterhin bestehenden B€triebes,

- Adgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt
eines Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesarnt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengef asst.

1.2 G€genstand der Statistik

Als Gq,verbe gift jede erlaubte selbständige Tätrgkeit, die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gqa/nnezielung betrieben

wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regett
§ 6 der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog.
Urproduktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten- und
Weinbau sowie Bergbau), die freien Berufe (Aräe, Rechtsanwätte,
Notare, WrtschaftspMer, wissenschaft liche und künstlerische oder
schriftstellerische Tätigkerten), Versicherungsunternehmen und die
Verwaltung eigenen Vermögens. Wird aber eine dieser nichtgewerb-
lichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewerbetätigkeit ausge-
übt, kommen die allgemeinen Bestimmungen der GewO zur An-
wendung.

1.3 Definitionen

H au pt n ie d e r la s s u n g: Mittelpunkt des Geschäftsver-
kehrs eines Betriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften
(KG, OHG) und juristischen Personen am Sitz des Unrernehmens
befindet. Er kann auch in der Wohnung des Gewerbetreibenden
liegen.

Zwe ig n ie derlassu n g: BetriebmitselbständigerOrgani-
sation, selbständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchtuh-
rung, dessen Leiter Geschäfte selbständig abzuschließen und
durchzufuhren befugt ist.

U nselbstän dige Zweig ste lle: FesteörtlicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.B. ein Auslieferungslager), jedoch nicht die Bedingungen
einer Zuorgniederlassung erfüllen.

B etrie b sg rü n d u n g: Grundung eines Betriebes (Hauptne-
derlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweigstelle) durch
eine juristische Person, eine Gesellschaft ohne Bechtspersönlichkeit
(Personengesellschaft) oder eine natürliche Person. Bei einer natür-
lichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt ats Vor-
aussetzung, dass sie entweder in das Handelsreglster eingetragen
ist oder aber eine Handwerkskarte besitzt oder mindestens ernen
Arbeitnehrner beschäft igt.

Sonsti ge Neuerric h t u n g : Grundungeiner Haupt-
niederlassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art
und Umfang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäft sbetrieb erfordert (Nicht-Kaufmann/frau). Der Kleingewerbe-
treibende ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine
Handwerkskarte und bescMftigt keine AöeitrEhrner. Die Gründung
eines Ganverbes, das im Nebenen,verb betrieben wird, gift ebenfalls
als sonstEe Neuernchtung.

Mit der Unterscheidung "Betriebsgrundung" und .Sonstige Neuer-
richtung" läßt sich das Grunoungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zugrundeliegenden Angaben
srch auf den ZeitpunK der Gewerbeanmeldung beziehen und teil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht aus-
geschlossen werden, daß ern den "sonstigen Neuenichtungen" zu-
geordneter Betrieb später doch größere wirtschaftliche Aktivitäten
enüaltet und dann als Betriebsgrundung anzusehen wäre.

B et r ie b sa u f g a b e: Vollständige Aufgabe eines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen Person oder einer juristischen Per-
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen-
gesellschaft) gefiJhrt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
Vorauss€tzung, daß sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mind€stens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in "Betriebsaufgabe' und
,Aufgabe eines Kleingewerbetreibenden oder einer Nebenlätigkeit'
ist aus den oben fur die Geurerbeanmeldungen genannten Gninden
ebenfalls nur näherungsweise möglich.

-4-
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2 Gewerbeanzeigen im Januar 2000

lm Januar2000wurden in Deutsc h I a n d 71 635

Gewerbe a n g e m e I d et . ln77 o/oder Fällewurde da-

bei eine Neuerrichtung eines Betriebes oder Unternehmens

angezeigt. Weitere 19 o/o der Gewerbetreibenden teilten den

zuständigen Behörden mit, daß sie entweder einen Betrieb

übernommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder

sich die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen

stammten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlage-

rung des Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zuge-

zogen sind. Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den

Existenzgründungen gleichzusetzen. Von den 55 159

Neuerrichtungen erfullten nur ein Drittel die statistischen

Bedingungen als 'Betriebsgründung" eingestuft zu werden

(siehe Anderungen in den Definitionen). Alle übrigen

Neuerrichtungen betrafen das Kleingewerbe und Nebener-

werbstätigketen.

Ein Drittel der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel ein-

schließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-

zeugen, 8 % das Gastgewerbe und 44 o/o alle übrigen For-

men von Dienstleistungen. Zusammengenommen stammten

damit 85 % der Gewerbeanmeldungen von Dienstleistungs-

betrieben im weitesten Sinne. Weitere g o/o der Gewerbebe-

triebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu sein und 5 7o der

gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwerpunkt im Verar-

beitenden Gewerbe. Drei Mertel der Anmeldungen wurden

von Einzelunternehmerinnen oder -unternehmern vorge-

nommen, die zu 88 % die deutsche Staatsangehörigkeit be-

saßen. Von den übrigen Gewerbetreibenden dieser

Rechtsform hatten 3,4 % die türkische Staatsangehörigkeit,

1,4 o/o die italienische und 0,9 % die griechische. Weitere

13,5 o/o aller Anmeldungen stammten von GmbHs und

6,0 % von Gesellschaften bürgerlichen Rechts.

91 "/o der Gewerbeanmeldungen betrafen eine Hauptnie-

derlassung. lnsbesondere bei vielen Kleingewerbetreiben-

den dürfte die Hauptniederlassung mit der Wohnung iden-

tisch sein. Die Hälfte aller Anmeldungen konzentriert sich auf

die 3 Länder Nordrhein-Westfalen, Bayern und Baden-

Württemberg. ln den neuen Ländern (ohne Berlin-Ost) wur-

den im Januar 2000 10 056 Gewerbe angemeldet, das

waren 11,8 % weniger als im entsprechenden Zeitraum

1999.

ln 16 230 Fällen wurde im Januar 2000 die U m m e I -
d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen. ln 48 o/o

der Fälle wurde die Verlegung des Unternehmens bzw. des

Betriebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weite-

ren 44 %o wair die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit

Anlaß fur die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides

zusammen.

Bei den Gewerbeämtern wurden im Januar 2000 auch

69893 G ewe r b ea b m e I d u n g e n vezeichnet.

Beim überwiegenden Teil der Abmeldungen (75 o/o) handeft

es sich um die Mitteilung, daß das Unternehmen oder der

Betrieb aufgegeben wurde. Bei weiteren 19 o/o bestand das

Unternehmen weiter, da die Eigentümer die Firma entweder

verkauften, verschenkten bzw. vererlcten oder ein Gesell-

schafter seinen Austritt erklärte oder die alte Rechtsform

abgemeldet wurde, wobei die neue Rechtsform neu ange-

rneldet werden mußte. ln den übrigen Fällen meldeten sich

die Gewerbetreibenden ab, weil sie in den Bereich einer

anderen Gewerbemeldebehörde zogen. 11 022 Abmel-

dungen entfielen auf die neuen Länder (ohne Berlin-Ost).

Damit wurden 9 7o weniger Abmeldungen verzeichnet als im

entsprechenden Zeitraum 1 999.

Die Verteilung der Ummeldungen und Abmeldungen nach

der wiftschaftlichen Tätigkeit und der Rechtsform weist

keine signifikanten Unterschiede zu den Strukturen der An-

meldungen auf.

lm Januar 2000 sind bei den Gewerbe'ämtern 157 758 Ge-

werbeanzeigen entgegengenommen worden. Davon entfie-

len 24 712 auf die neuen Länder (ohne Berlin-Ost).

5
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Anmeldungen

lnsgesamt dar.: Handel und Gastgewerbe Insgesamt

1 Zusammenfassende Übersichten
1.'l Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

Jahr

1 Ab 1996 ohne Berlin-Ost

Jahr/Monat

1999 Januar

Februar

Mä(z ...

April

Mai

Juni

Ju|i ... .. .. .. . ..

August,.,,....

September ,.

Oktober..

November

Dezember

2000 Januar

281 096

292 997

214 316

1 90 032

170 782

170 204

1 33 582

1 33 931

1 35 657

127 552

1 36 878

1 38 009

98 822

85 767

74 069

/J JTJ

59 070

58 247

55 984

50 340

'1 .2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastgewerbe

-t2 455

48 091

62 316

60 757

59 251

65 262

55 324

55 778

54 757

52 938

Abmeldungen

dar.: Aufgabe2)

26 694

99 767

120 768

119557

119300

131 187

111 283

113 858

116 953

115 900

Abmeldungen

647 889

681 864

696 214

706 763

74 341

57 788

04 JZJ

62 615

53 250

58 281

55 607

50 88s

51 574

50 011

56 345

71 543

780 01 3

802 S35

81 1 377

780 935

72 715

62 939

72 573

70 374

60 477

64 942

62 671

60 576

64 122

60 199

64 729

64 618

629 172

642 596

647 794

623 084

<( (20

49 932

58 410

57 120

49 145

52 463

50 424

48 753

51 660

48 308

51 957

49 373

1 70 004

1 78 395

184 818

1 85 330

16 189

15104

17 435

17 054

14 321
-t5 797

87 261

80 313

79 989

81 374

7 023

6 655

7 871

7 789

6 499

7110

6 635

5 998

6 397

6 103

6 676

6 617

7 101

14 870

14 248

14 751

14 598

15 789

15 174

501 899

517 165

527 845

541 672

56 505

44 246

49 800

48 917

41 585

45 150

42 883

38 442

39 034

37 760

42 696

54 654

16 230

2) Ohne Verlagerungen: einschließlich Aufgabe einer Zweigniederlas-
sung oder unselbständigen Zweigstelle (also einschl. 'teilweise
Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes').

69 893 52 183

Anmeldungen Ummeldungen

Insgesamt dar.: Neuerrich
tungenr )

lnsgesamt dar.: Veränderung
der Betriebstätigkeit lnsgesamt

1) Ohne Zuzüge.

71 635 55 159

-6-
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Betrieb6gründung Zuzug

I.lirtschaf tsgl iederung(H,v, = Herstellung von)

6eHerbgan-
meldungen

insge-
samt 2)

Haupt-
nieder-
lassung

Zrie ignie-
derl assung
bzH. unselb-

s tändige
Zhe igste I 1e

Sons tige
richtung
Neuer-

I assung

Haupt-
nieder-

ZHe ign ie-
derl assung
bzn. unselb-

s tänd ioe
Zneigstelle

Haupt-
ni.eder-
lassung

2 GeHerbeanmeldungen

2. 1 Gey{erbeanmeldungen n6ch tlirtschaftszheigen
Januar 2000

übernahne
Nr.
der

Klas-
s ifika-tlon 1 )

985

3 604
EO2

8;
71
11

192
20

485

4
74

82

165

30
630
314

19

'59
62

267

29
23

326
67

6 374

23 000

2 459

s 293

75 2ß
5 894

3 559

4 085

3 727

17 113

2 724

607

? 473
53

? 275

11 738

1 175

3 019

7 544

i 374

1 947

2 980

? 93q

10 554

927

?9q

1 579
1E

7 139

3 301

907

36 742

924

3 470

lls
474

2 530

3 qql

380

717

111

840

- 14S

94

99
4

4194

852

723

10 892

Zreignie-
derlassung
bzr{. unselb-

s tändige
zne igs tel I e

1;
z

7?

2
4I

?

3

t2
1
2

5
2

41

1 430

94

1?2

I 2t4
190

90

167

11

132

11

1b

A Land-u.ForstHi.rtschaft ...
D Verarbeitendes Gev{erbe .,.
15 Erndhrungsgene:'be .... , . ..16 Tabakverarbeitung ...,.. ..l7 Textj.lgenerbe18 BekleidungsgeNerbe ..,.. , ,19 LedsrgeHerbs20 Holzoeherbe (oh.H.v.

27 PapiergeHerbe?? Verlags-,DruckgeHerbe,Ver-
vie 1fäl t igung23 Kokerei,Mineralölverarbei-
tung,H,v.Brutstoffen,...24 Chenische Industrie ....,,25 H.v.Gunni-u.Kunststoff-
Haren ..26 GlasgeHerbe,Keramik,Ver-
arb,v.Steinen u.Erden ...27 l.letallerzeugung
u. -bearbeitung2A H.v.Metallerzeugnissen..,29 l,laschinenbau30 H.v.Büronasch,,DV-Gerät.
u. -E inr.31 H,v.Geräten d.Elektriz.
erzg,,-verteilung u.ä. ..32 Rundfunk-,Fernseh-u.
Nachrichtentechnik ..,..,33 Medizin-,Meß-, Steuer-u, Re-gelungstechnik,optik ....34 H.v.Krafte{agen u.
KraftHagenteilen ..,.....35 Sonst.Fahrzeugbau,.,.,,.,36 H.v.lrkibeln,schnuck,llusik-
instr.,Sportger.us}.r .,. ..

183

1 071

119

20
19

4

51
10

131

1
26

31

52

7
273
t26

7

26

101

t4q

2 566

3 549

448

1 047

2 054

640

675

332

?87

3 924

729

115

13

264

a2

7

:
:

19

3

8

11

2
23
30

1

5

4

26

5
6

7
8

181

1 947

i53
278

1 516

26

285

235

134

705

724

57

59
2

449

272

832

1 035

43

?43

13

a
3
2

I
39

103

832

25!
13I
2

65
4

85

1
t2
22

39

I
134
51

t

1
7

1I

70

q7
37

3

56
s

204

7

10

2
60
27

35

s
190
68

23

2
3

18
3

18

16

40

185
29

146

57

1

1

4
1

13

I

i
2

1

3

I

a

4

8

58

s
5

118
4

4

b

24

3
2

53
2737

F

G

50

51

52

H

I

J

67

K

70

7t
7Z

0

Recycling

BaugeHerbe

Handel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütem ...

Kfz-HandeI ; Instandh. u.
Rep. v. Kfz; Tankstellen . . .

Handelsverrittluno u.
Großhandet (oh.KIz) .....

Eh.(oh.Handel n.Kfz u,
Tankst. ) ;Rep.v. Geb. güt,

GastgeHerbe

Verkehr u.Nachrichten-
überfiittlung

Kredit-u. Vers icherungs-
gercrbe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsger{erbe .......

Grunds t. - , hbhnungsy{esen ,
Vern.beHegI.Sachen usH ..

Grunds tücks-u.
t.lohnungsHesen

Verm. beHegl. Sachen
oh.Bedienungspersonal ...

Datenverarbeitung u.
Datenbanken

Forschung u.Entnicklung ..
Erbrg. v. Dienstle istungen
überHiegend f. untern. . . .

Erbringung sonst.öff.
u. persönI . Dienst-
lej.stungen

Übrige l.,lirtschafts-
zHeige 3)

Insgesamt

375

836

113

338

379

37

179

?50

?ß

931

Dq
29

t?2
1

605

168

s7

3 103

15

11

I

30

4

4

4

4

23

t2

2

73
74

593
23

8
2

?

1

95

1115

11 856 ?ß2

5 478

1 543

71 635

295

14 184

938

M
I

A-K,t,t-0

c,E
t,N

1) Klassifikation der l.lirtschaftszHeige, Ausgabe 1993 (HZ 93), Kurzbezeichnung2) ohne Automatenaufsteller und Reiseoeqerbe.
3) Einschließlich geheimzuhattgnder FäIle.

726

4 233
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2 6eHerbeanmeldungen

2,2 osHerbsanmeldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar 2000

übernahme
Rschtsfom

Staats angehörigk€ i t
Land

0f f ene Handelsgessl lschEf t
KorTrnanditgesellschaft .

Gssellschaft ni.t beschränkter
Haftung & Co. KG

o€sellschaft des bürgerlichen
Rechts ,

Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft nit beschränkter
Haftung

6snossenschaft
Sonstige Rechtsforrnen 2t,,,,,,,,,.

Einzelunternehmen . ... ...,oäiGiar ;it-Stäät;ärpÄÄti;iöiäii' "
deutsch

französ i.sch

griechisch
ital ienisch
ni.eder Iändisch

span j,sch

tÜrk isch

Bden-i{.irtteirberg
Bayern .

B€rlin.
Srardenbrag

Eremen ,

Hamburg

Hessen ,

lreck Ienburg-Vorpofihern
Niedersachsen

f,lordrhein-+lestf alen .,
Rheinland-Pfalz,,,.,,
Saariand

Sachsen

Sachsen-Anhalt .,.,,.,
Schl.esrig-Holstein . ..
Thüringen

Insgesamt. . .

Z{eignie-
derlassung
bzr{. unselb-

ständigs
ZHe igs tsl 1e

nach Rechtsfonnen, Ej.nzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

310

199

1 4169

4 314

671

I 672

51

563

54 385

48 110

95

500

770

121

81

1 839

8 780

t? t26
3 260

2 051

497

1 681

6 374

7 324

6 201

15 !157

3 708

789

3 035

1 652

z 696

2 000

E 524

7

33

d

5

135

1 540

2 026

779

540

96

303

1 181

365

1 198

3 007

737

181

543
q20

577

557

33 011

öz

260

374

88

56

1 073

s 320

6 297

1 559

839

265

977

3 382

588

3 225

I 675

2 074

379

1 334

670

1 4115

773

? 054

5

I
1b

3

98

49

?35

925

45

33

29

334

160

2§

133

75

559

2

16

14

72

57

144

10

643

11

2 270

1 205

tr

76

aäq

6 570

1S

187

?73

16

16

s46

1S1

1 987

533

257

100

247

874

t25
1 048

2 223

57S

t26
377

165

367

27?

32

33

273

67

200

1 113

15

105

557

497

2

10

1

325

306

97

111

10

58

193

56

219

ss3

78

29

1S4

103

75

98

1

11

a

3

42

1

7

18

16

2 9S9

777

5 032

4

165

1 637

2q

139

5 0110 1 581 36 726

s34

I
I

20

2?

nach Ländern

25

43S

506

252

200

25

92

351

138

347

7ß
r74

50

301

27?

135

223

4

1

ZJ

379

54

156

355

7l
24

773

70

150

72

1

10

2

8

11

1

13

1

6

5

6

2?

58S

982

71 635 14 184 q 233 36 742 3 103 86 10 8S2 2 395

Betriebsgründung Zuzug

Ger{erbean-
me ldungen

lnsge-
samt 1 ) I assung

Haupt-
n ieder-

ZHeignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständige
Zheigstelle

Sonstige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
I assung

ZHeignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständige
Zyreigstel 1e

Haupt-
nieder-
I assung

1) 0hne Autonatenaufsteller und Reiseoenerbe.2) Einschließlich geheinzuhaltender Fä1Ie.

-8-
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Veränderung der
Betriebstätigkeit 3)

Ver.Legung des
Betriebes 4)

hirtschaf tsgl iederung(H,v. = Herstellung von) umneldungen
insgesamt 2)

Generbe-

Hauptnieder-
I assung

ZHe ignieder-
lassung bzH.
unse I bs tän-
dige Zheig-

stelle

Hauptn j,eder-
I assung

ZHe ignieder-
lassung bzH.
unse lbstän-
dige Zy{eig-

stelle

Hauptnieder-
I assung

Nr,

K1 as-
s if i,ka-tion 1 )

3 GeHerbeuilneldungen

3, 1 GeFierbeumneldungen nach l.,lj.rtschaftszheigen

Januar 2000

201

786

38
.-15
2S

3

J1
3

7

3

10

?

30
14

735

2 193

320

472

1 401

277

431

604

568

I 602

427

133

123
3

s22

496

84

6 750

Verlegung des Betriebes
und Veränderung der
Betriebs tät igke i t

zHeionieder-
lassüng bzra.
unselbs tän-
dige ZHelg-

stel 1e

A

D

15
16
T7
18
19
?0

?l
2?

?s
25

26

27

28
29
30

31

?2

??

34

15

18

31

6
156

88

I
15

13

60

Land-u. Forsthirtschaf t
Verarbe itendes GeHerbe

ErnährungsgeRerbe,...
Tabakverarbeitung,...

rbe

16

.

i

84

260

20

10

9

16

43

6

98

3

77

50

1

3

1

1

10

?

10
7

44

6

1

1

?

7?

2

,
tr

413

I
1

t4
3

HolzgÖxerbe (oh,H.v.
l4tibeln).

Papierger{erbe
Ver I ags -, Druckge,rerbe,
Vervj.elfältigung .....

Koke rei , l.linera Iö lverar-
bertung,H.v,Brutstoffen ......

Chemische Industrie
H. v. Gurrni-u, Kuns ts toff-
Haren ..

GlasgeHerbe, Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden .,,,,

Metal ] erzeugung
u. -bearbeitung

H. v. Meta I I erzeugnj.ssen
l'lasch i.nenbau
H. v, Büromasch., DV-Gerät,

u , -E inr.
H.v.Geräten d.EIektriz.
erzg,,-verteilung u.ä, .......

Rundfunk -, F ernseh-u.
Nachrichtentechni.k,,.

Med j.z in-, l',leß-, Steuer-
u. Regelungstechnlk, optik

H.v.Krafthagen u.
KraftHaoenteilen .......

Sonst.Fa6rzeugbau ..,...,
H. v. lkibe ]n, Schmuck ,l.lusikinstr. , Sportger. usri
Rec)rc1j,ng

Baugenerbe

G HandeI;Instandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern

50 Kfz-Handel;Instandh.u.
Rep. v. Kfz ; Tankste 1 I en51 Handelsvermittlung u.
0roßhandel (oh,Kfz)

52 Eh.(oh.Handel m,Kfz u.
Tairkst, );Rep,v.Geb.giit. ... . ,.

H Gastgeyrerbe ..,.
I Verkehr u.Nachrichten-

Uberinittlung
Kred it-u
generbe

, Vers ichgrungs-

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsgeHerbe ....,...,

Grundst. -, I,{ohnungsr{esen,
Verm.beHegl.Sachen usH ....

GrundstUcks-u,

;

72
3

78

8

15

5
91
50

I
I
1

49
23

5

Ä
3

1

39

2
5

I
1

3 3

z
1

2

7S
31

35
36

3'7

,7
5

4
2

tF I 875

5 035

588

I 208

3 139

399

1 09St

1 392

7 32q

4 00?

1 086

247

411
7

2 257

1 180

267

16 230

1 041

524

135

7 195

16

165

74

19

133

34

20

12

10

47

13

ä

38
14

, 968

1 978

285

5{3

1 150

65

527

601

598

1 892

5118

65

36

227

22

42

L57

5

45

49

25

115

23

10

72_

70

23

14

553

115

452

45

127

240

23

79

724

721

342

81

30

39

192

111

23

336

J

c,

ä
?

5

18

1

3

2

2

4

1

3

K

70

7t
72

0

235
373

7E

hlohnungsresBn
Verrn, beviegl. Sachen
oh,Bedienungspersonal .

Datenverarbeitung u.
Datenbanken

Forschung u.EntHicklung ......,
Erbrg. v. 0ienstle istungen
übern:egend f.Untern;

Erbringung sonst, öf f . u.
persönI. Dienstleistungen

8, C, E, übrige
1,4,N zHeige

t,lirtschaf ts-q\

29

25

4

3{1

1

A-K,M-o Insgesamt .

1) Klassifikation der t.lirtschaftszyieige, Ausgabe 19S3 (r.lz93), Kurzbezeichnunq, - 2) ohne Automatenaufstsllsr und ReiseoeHerbe. -3) Anderung undloder Erfleiterung. - 4) Verle§ung innerhatb dös t,tetdebezirks,-- 5) einscÄriäßrtön sähäimzühäitöäoei-Failä.-----

Statistlsches Bundesant, Fachserie 2, R 5, 07/2000
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3 GeHerbeumel.dungen

3.2 Generbeurfieldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar 2000

Rechtsform

Staatsangehörigke i t
Land

0f fene Handelsgesel lschaf t
Korrrdanditgesel lschaf t .

Gess] lschaft mi,t b€schränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts ..
Aktiengesellschaft ...
66Ellschaft mit b€schränkter Haftung ,

6enossenschaft

SorEtige Rechtsform€n 4) .....

Einzelunternelnnen . .. ,...,oäiliai-;i{-§täätiänäÄn6iiöi;ii" " " "
deutsch

französ isch
griechisch
ital ienisch
niederlärdisch
sp€nisch

tÜrkisch

Eden-{,,1ürtterü€rS , . .,.
Ba),€rn .

Eerlin .

BrardenhJrg

8rs*n .

HaüJrg
Hessen .

Leci tenburg-Vorpmnern

Verlegung des Betriebes
und Veränderung der
Betriebstätigkeit

Zlreignieder-
Iassung bzH.
unselbs tän-
dige Zheig-

s tel Le

nach Rschtsformen, Einzelunternehnen nach StaEtsangehörigkeiten

68 ?L 37

22

83

336

l?
1 3S0

24

5 291

4 861

I
15

45

16

I
108

77

n6ch Ländem

4 4

s

2

5?

240

750

61

2 439

L7

9S

12 505

11 417

23

118

103

30

23

%7

1 710

? 540

1 095

626

tza
496

1 293

339

1 081

3 063

680

104

7 264

615

406

790

16 230

50

318

8

612

3

23

5 774

L2

23

118

I
13

131

699

11ß

337

274

54

422

524

11l:}

384

093

339

509

267

189

322

5 760

32

t?
1l

104

2

18

143

56

19

26

?19

10

18{

16S

5

63

1

104

1

2

3

2

3

10

1

5 698 156 25

,1

12

3

2

5

1 151

30

29

2l
28

1

31

16

I
??

z7

10

1

q4

37

I
29

341

731

076

572

?60

65

36

588

13S

527

578

263

43

525

2qt
161

330

L 047

2

6

8

5

2

22

724

217

tß
39

3

5

707

2A

115

283

50

4

115

29

32

59

63

65

37

?2

4

I

44

77

29

7q

l7
6

67

s\
15

4S

2

4

2

3

1

1

10

3

Niedersachsen

nbrdrhein-l.lestfalen .,....
Rheinj.and-Pfa]2,....,....
Saarland

Sachsen ,

q

I

Sachsen-AnhaIt .. .

SchlesHig-Holstein
Thüringen

1

4

1

45Insgesait 7 195 1 336

Veränderuno
Betriebs tät ig(r

dereil 2t
Verlegung
Betriebes

des
r 3)

umreldungen
insgesamt 1 )

6e}{erbe-

Hauptnj.eder-
I assung

ZHeign ieder-
lassung bzH.
unselbs tän-
dige ZHeig-stelle

Hauptn i eder-
lass ung

Zne ign ieder-
Iassung bzH.
unse lbs tän-
dige zHeig-stelle

Hauptn ieder-
lassung

1) ohne Automaten6ufsteller und ReisegeHerbe
2) Änderung und/oder Erheiterung.3) Verlegung jnnerhalb des t4eldabezirks.
4) Ej,nschließIich geheimzuhaltender Fäl1e.

-l0-

Statistisches Bundesamt, Fachserie ?, R 5, 0l/?00O

553



EstrieBaufgabe 3 ) Verlagerung
hirtsch6f tsg 1 iederung(H.v. = Herstellung von) abreldungen

insgesamt 2)

Geherbe-
Hauptni

lass
eder-
ung

Zlieignieder-
lassung bzn.
unselbstän-
dige Zheig-

stel lE

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrei-
benden oder
einer Neben-tätigkeit

ttauptnieoer- |lassuns 

I

ZHsignieder-
lassung bzr{.
unselbstän-
dige Z.{eig-

stel Ie

Nr

Bek

Holzgönerbe
Ivktbeln ) . .

(oh.H.v

Pap
Ver

bsitunÖ, H
Chenische Indus tri.e

v. Brutstof
H, v. Gumni-u. Kunststoff-y{argn ,.
Glasgenerbe, Keranik,
Verarb.v. Steinsn u. Erten

4 GeHerbeabmeldungen

4.1 oey{erbeabmsldungen nach l{irtschaftszneigen
Januar 2000

i
14

42

72
I

a

23

,tr

o
240

75

11

19

15

59

5q

224
38

32ß

13 1155

L 278

3 424

8 813

2 604

.Aufgabesrnes h€1-
terhin be-
stehenden

Betrieb€s 4)

27

t7
55

st<E
59

5

I
5

66

q
11

55
t2

747

47§
537

703

3 516

2 94t

1181

%3
1811

I 477

2n
127

873

760

168

13 106

der
KIES-

s if ika-tion 1 )

A

D
15
16
t7
18
1g
20

2L
2?

23

?4
25

26

27

2An
30

31

32

33

34

35
35

l,laschinenbau
H. v. Büronaschu.-Einr. ..,

Land-u. Forstxirtschaf t
Verarbeitendes GeHerbs
Ernährungsger{erbe ....
Tabakversrbeitung ....

3

111

840
141

15
25

5

43
2

106

12
727
103

889

967
725

106
158
39

234
13

505

bl

69

198

34
668
2AS

25

51

40

14

189
57

i
5
1

3

11

2
27
22

69

331
19

)
5
2

15
2

50

1ö

72

14

76
a6

543

562
?03

6ä
101

?3

92
3

224

3
1

3

6

??

6
1

30
4

1180

4

2

t4

145

022
305

1Ö
2t

7

81
4

95

,a

1
1

i
114

4

l,letal I erzsugung
u.-bearbeitung ......

H. v. Met6l lerzeugnissen

1

ä
q

,Meß-, Steuer-
u. , optik

len
Sonst
H. v,lrk,beln,
Musikinstr, , Sportger. usn

necwrins . : :.::: ;::: :::.. :. : : :

BaugeH€rbe

Handel ; Instandh. u, Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern

Kfz-Handel ; Instandh. u.

H. v,Gerät8n d. E]ektriz.
erzg,,-verteilung u. ä.

Rundfunk-, Fernseh-u.
Nachrichtentechnik .,.

Rep. v. Kfz; Tankstel len
Handelsvermittluno u.
Großhandel (oh.KIz) ,.

Eh. (oh. Handel n. Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v.ceb. güt

b

11

10

54

2

2

s

1

?

15

55

11

22

?2

H.
229

29
2A

386
80

6 634

3 445

3 277

68
18

1 607 159

1
?

7I
F

50

51

52

25 ß0
2 396

5 932

16 932

67ß

3 567

3 547

372

1 001

2 774

872

513

229

274

2 727

494

138

2 247

117

305

1 819

245

%7

186

79

477

93

s7

311

197

6o

4 025

1 206

141

477

588

56

?ß

375

372

1 373

%8

33

752
b

884

57

4 {38

H Gastger{erbe

J

Verkehr u.Nachrichten-
Ubernittlung

Kredit-u. Versicherungs-
generbe

Kredit-u. Veß ichc-
rungshilfsgel.rerbe ... .

Grundst, -, l,bhnungsHesen
Verm.beHegl. Sachen usH

Grundstücks-u.

oh, Bedienungspersona I
Datenverarbeitung u,
Datenbanken ...;.,..

Forschuno u.EntHickluno ......,
Erbrg. v. 0ienst leis tungön
überiisgend f.Untern.

Erbringung sonst. öff . u.
persönl.Dienstleistungen . .

Übrige HirtschaftszHeige 5)

2 054

2 385

2 367

15

8

7

42

14

23
3

237
10

67

K

70

77

72

73
)4

14 212

1 945

70s

1 700
34

I 824

4 252

9U

69 893

I 776

858

%2

1 064I

2

5I 184
5

7 254

532

109

10 1187

6 1183

2 516

5115

37 671

zs5

19

2

3

166

B, C, E,
M,N

A-K,M-o Insgesomt ..

1) Klsssifikation dsr l.JirtschaftszH€ige, Ausgabe 1S93 (f,{Z 93), Kurzbezeichnung2) ohne Automatenaufsteller und Reiseöeierbel3) EinschließIich der Aufgabe von Betiiebsteilen, sofern diese anoezeiot Hird.4) Z.B. Verkauf, Verpachtüng, Erbfolge, Rechtsfoinänderung.5) Einschiießlich geheimzuhäitender Fäite.
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4 Gerierbeabmeldungen

4.2 GeHerbeabneldungsn nach Rechtsformen, Ej.nzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar 2000

Rechts form

Staats angehörigke it
Land

nach Rechtsforrnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

. 
Aufgabe

el,ngs Hel-
terhin be-
stehendgn

Betriebes 3)

174

86

370

| 775

727

1 590

29

397

8 554

7 1S1

t4

158

?79

20

q76

1 759

2 606

668

Jfb

86

331

1 115

165

I r?7

z 5s9

588

L67

522

?s5

350

351

offene Handelsgesellschaf t
Komanditgesellschaft .

Gesell.schaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts ...
Aktiengesel.lschaft ...
Gesell.schaft mit beschränkter Haftung ..
Genossenscha f t
Sonstige Rechtsfcrnen 4) ..,.,

331

237

1 021

4 601

?aa

7 010

87

76?

4'799

91

11

10 2

275

2 446

37

3 096

I
157

4 ?33

nach Ländern

7 747

1 195

736

526

65

203

967

311

862

? tsg
qzo

97

604

402

366

436

48

303

t29
zt3
343

46

177

1 719 37 638

33

<o

176

10

917

1

19

15

2

o

64

72

E inze Iunt
darunter

deutsch

ernehmen
mit

franziisisch .,
griecn:scl. .. ,

itaiieni.scf. .,
^: eder I ändi.scl"

span:sc|r .., . .

tÜrkiscir.,...

Bden-!firt tanb€rg
Ba)ffn .

BerIin.
Erandenburg ..,,.

nafiöurg . .

Hessen ...
Heck I enburg-Vorpoiün€ rn
Niedersachsen

tlordrhein-t{estf alen .,
Rheinland-PfaIz,.,...
Saarl and

Sachsen .

Sachsen-Anhalt .......
SchlesHj.g-l-loIstein ..,
fhüringen

qq aqE

49 455

38

527

7t3

157

62

1 789

8 866

11 453

3 349

2 C23

477

1 598

b t 15

1 494

5 500

14 704

3 573

738

3 373

1 971

? s00

2 151

1 569

2

4

?0

7

3 235

767

I .262

95

13

s

26

?06

a?

297

863

198

33

190

58

239

111

60it
3 801

5

38

53

5

107

33 866

70

300

386

98

s7

1 tt?

2 985

I
t7
l4

10

4

4841 5

456

4ß
184

234

15

69

294

191

283

536

135

q4

373

250

113

297

4 703

5 899

r bbq

932

307

1 069

3 523

738

3 02?

8 480

2 0?6

397

1 554

961

7 326

s60

14

$4

?

7

7

15

?7

Insgesamt

20

6

t2

165
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2) EinschlleßIich der Aufgabe von Betriebsteilen, sofern diese angezeigt Hlrd.3) Z.B. Verkauf, Verpacht;ng, Erbfolge. Rechtsfo;mänderung.
4) EinscnließIich geheinzuhältender FälIe.
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstrulitur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe '1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretem und
Handelsmaklem

Reihe '1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgeweröe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschne!lbahn-, StraBenbahn-
und Omnibusverkehrs, der Reiseveranstalfung und
-vermfülung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des geweölichen Güter-
kraftverkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güteöeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzt-, Zahnarzt- und
Tierarztpraxen

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüem, vereidigten
Buchprü{em, Steueöeratem und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraxen

Reihe 1,6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychothercpeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichti gsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebriisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Unternehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe' veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaft en

Mit den Daten für das Berichtsjahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über

die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einsteltung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen
Die Reihe wurde eingestellt. Die Ergebnisse werden künftig
in der Fachserie 14,,Finanzen und Steuern" erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1: lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren

Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelien Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen sowie
nach Bundesländem u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (1996 vierteljährlich) ab 1997 monatlich über
Geweöean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröffenüichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 wärden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Tltelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassif ikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaft szweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
7 27 7 4 Reullingen, erhältlich.
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